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C O N F E S S I O        A U G U S T A N A

Ein christlicher 
Adventskalender

Kichenjahr

– von Alexandra v. Livonius Freifrau v. Eyb –

An Weihnachten feiern wir Christen heute  
eigentlich das heidnische Lichterfest gemütlich 

im Kreis unserer Familie und Freunde und 
denken anhand der aufgestellten Krippe daran, 

dass Gott seinen Sohn als Mensch zu uns  
gesandt hat.
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Eine  neue  Reihe

Johann Gerhard

Von der
Heiligen Schrift

Johann Gerhard 

Von der Heiligen Schrift
Aus dem Lateinischen übersetzt und mit zusätzlichen Anmerkungen  

versehen von Heinrich Martin Wigant Kummer.

 Über 700 Seiten, Hardcover, mit Lesebändchen, ISBN 978 3 946083 30 6

Dieses Buch enthält den ersten der Theologischen Artikel Johann 
Gerhards, die als wichtigste lutherisch-orthodoxe Dogmatik gelten.  
Er behandelt nahezu alle Einleitungsfragen zur Bibel, die bis zu 
Gerhards Zeit erörtert wurden. Der mit großer Leidenschaft für 
die biblische Autorität verfasste Artikel Von der Heiligen Schrift 
bleibt in seiner Polemik gegen unorthodoxe Auffassungen im Ge-
gensatz zu den Werken anderer orthodoxer Theologen maßvoll, 
sodass sein Biograph August Tholuck über ihn urteilt: „Unter den Heroen 

der lutherischen Orthodoxie der gelehrteste, unter den Gelehrten der liebenswürdigste.“

Martin Chemnitz 

Handbuch der vornehmsten Hauptteile  
der christlichen Lehre
 222 Seiten, Hardcover, mit Lesebändchen,  
ISBN 978 3 946083 32 0

Im Juli 1568 wurde Martin Chemnitz beauftragt, die Reformation im 
Herzogtum Braunschweig-Wolfenbüttel einzuführen. Dazu veranstal-
tete er im gleichen Jahr Visitationen. Erschwert wurde der Neuanfang 
durch mangelnde Kenntnis reformatorischer Lehre. Neben der Kirchen-
ordnung veröffentlichte Chemnitz im folgenden Jahr das vorliegen-
de Handbuch. Es sollte den Pfarrern nicht nur vor der Ordination 
als Leitfaden für ein angemessenes Verständnis evangelischer Leh-
re dienen, sondern auch zweimal jährlich zu deren Auffrischung 
und Vertiefung. In seiner allgemeinverständlichen Erläuterung 

reformatorischer Schlüsselbegriffe half er Geistlichen, die Lehraussagen 
gründlich zu verstehen. Über seine Zeit hinaus weist er damit auch Wege, wie christliche Lehre 

dem „gemeinen Mann“ in gewöhnlicher Sprache vermittelt werden kann.
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Das Fest der Anbetung  
und Dankbarkeit

Wollen wir nicht besser (wahrschein-
lich in Kombination mit dem gemütli-
chen Lichterfest) ein Fest feiern, bei 
dem wir unsere Knie staunend vor 
der allmächtigen Größe Gottes beu-
gen und ihm aus tiefstem Herzen 
dafür danken?! Denn er hat seinen 
Sohn in einem menschlichen Körper 
zu uns geschickt, damit er mit uns 
auf menschliche Art und Weise kom-
munizieren und uns so göttliche Ge-
heimnisse erklären, den richtigen 
Weg weisen und durch seinen Tod 
am Kreuz erlösen konnte. Seinen 
äußersten Liebesbeweis zu uns Men-
schen gab Gott eindeutig damit, dass 
er seinen Sohn am Kreuz für uns 
sterben ließ. Bei Abraham ging Gott 
nicht so weit (1. Mose 22, 1-19) und in 
Ägypten war die Tötung der erstge-
borenen Söhne die letzte und härtes-
te Plage (2. Mose 11, 1-10). Aber für 
uns opferte Gott seinen Sohn, um 
uns damit das Ewige Leben zu 
schenken und zu zeigen, wie viel wir 
ihm wert sind.

Wie gelingen uns die 
Vorbereitungen?

Für das Lichterfest treffen wir  
viele Vorbereitungen: Wir schmücken 
unsere Häuser, backen, kaufen Ge-
schenke etc. Aber wie können wir 

uns auf das Fest der 
Geburt Christi vorbe-
reiten, dass wir Gott 
würdig genug danken 
und anbeten  		
     können?

Die aufwendige 
Vorbereitung der 

Sterndeuter

Die Sterndeuter erkannten aus wei-
ter Ferne, dass der König der Juden 
geboren war und nahmen eine weite 
Reise mit kostbaren Geschenken auf 
sich, um sich vor dem neugeborenen 
König zu verbeugen. Warum bemerk-
te eigentlich das überfüllte Bethle-
hem nichts davon? Warum erkannten 
die weit entfernten Sterndeuter das 
göttliche Wunder und all die Men-
schen in der Nähe nicht: Sie waren 
mit sich selbst beschäftigt und in 
keiner Weise auf eine Begegnung mit 
Gott vorbereitet. Aus diesem Fehler 
können wir lernen und uns im Ad-
vent auf den Weg zu Gott machen, 
dass wir an Weihnachten den all-
mächtigen Gott würdig anbeten und 
uns aufrichtig für seine grenzenlose 
Liebe bedanken können.

Ein Vorschlag für  
eigene Vorbereitungen

Dafür müssen wir uns täglich ca. 15 
Minuten mit und für Gott reservie-
ren. Diese Zeit können Sie entweder 
alleine oder mit der Familie gestal-
ten: Suchen Sie sich selbst ein Lob-, 
Advents- oder Weihnachtslied, das 
Sie still oder laut singen können, 
lesen Sie die unten angegebene Bi-
belstelle, öffnen Sie Ihr Herz und 
Ihren Geist und beenden Sie die 
kurze Andacht mit einem Gebet. In 
der Hoffnung, dass Ihnen dies ge-
lingt, wünschen wir Ihnen von Her-
zen gesegnete Weihnachten, in denen 
auch Sie die Größe und Liebe Gottes 
erkennen und anbeten können!
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